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1. Kreisklasse Gruppe 2

TGS 1886 Langenhain : SG Kelkheim V 
Freitag, 02.12.2022, 20:30 Uhr

Kröger bleibt gegen die TGS 1886 Langenhain ungeschlagen

Auch dank Ben Kröger, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG Kelkheim V das Auswärtsspiel
bei der TGS 1886 Langenhain in der 1. Kreisklasse Gruppe 2 mit 7:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Jürgen Schiffl das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten
Match des Tages vollendete.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Reimold / Thomas und Schiffl / Mader entschieden, das Reimold / Thomas letztendlich gewannen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten dagegen wenig später Incicco / Schubart bei
ihrer Niederlage gegen Kehr / Kröger. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ein Satz reichte nicht, weshalb Sergio Incicco das Spiel
gegen Louis Kehr, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Frank Reimold beim 2:3 gegen Jürgen Schiffl
leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Einen Zähler für das Team verpasste Jürgen Thomas bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Ben Kröger. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen
Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten
Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ralf
Schubart, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Niklas Mader verlor. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der TGS 1886 Langenhain und der SG Kelkheim V. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verlor Sergio Incicco sein Einzel gegen Jürgen Schiffl noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Frank Reimold bei seinem
3:2 gegen Louis Kehr zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jürgen Thomas die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Ben Kröger fand indes Ralf Schubart von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TGS 1886 Langenhain nun ein Punktekonto von 6:12 Punkten auf,
während die SG Kelkheim V vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2022 gegen den TV 1860
Hofheim IV ansteht, 11:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TGS 1886 Langenhain
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.12.2022 gegen die TSG 1861/03 Eppstein.

 Statistik:
 TGS 1886 Langenhain

Doppel: Reimold / Thomas 1:0, Incicco / Schubart 0:1 
Einzel: S. Incicco 0:2, F. Reimold 1:1, J. Thomas 1:1, R. Schubart 0:2 

 SG Kelkheim V
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Doppel: Schiffl / Mader 0:1, Kehr / Kröger 1:0 
Einzel: J. Schiffl 2:0, L. Kehr 1:1, N. Mader 1:1, B. Kröger 2:0


